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An die 
Schülerinnen und Schüler, 
Eltern und Erziehungsberechtigten 
und Kolleginnen und Kollegen 
 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler,  
sehr geehrte Eltern, liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
auf diesem Wege möchten wir zum Ende des 1. Schulhalbjahres 
auf einige Aktivitäten unseres Vereines Bildung Plus hinweisen 
und zur Mitarbeit einladen.  
 
Ziel der Arbeit unseres Vereines ist es, den Schülerinnen und 
Schülern des THG ein Plus an passgenauer Bildung auch über 
den gymnasialen Bildungsgang hinaus zu ermöglichen. Zu 
nennen sich hier z.B. Sprachkurse zur Vorbereitung eines 
Auslandsaufenthaltes, aber auch Bewerbungstrainings und 
insbesondere aktuell die geplante Einrichtung eines Lernstudios 
für unsere Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe I. Zur 
Planung der Ausgestaltung und Nutzung eines solchen Teils 
unseres Selbstlernzentrums möchten wir alle Mitglieder der 
Schulgemeinde schon jetzt zu einem offenen Arbeitstreffen am 
20. Februar 2018 um 16.30 Uhr in Raum 302 einladen. Neben 
Angeboten der Begabtenförderung „Talentschmiede am THG“ 
soll der Raum u.a. auch für Kleingruppen zur Förderung von 
Kindern mit Lese-Rechtschreib-Schwächen (LRS) genutzt 
werden. Für die weitere Planung dieser Förderung ist eine 
Abfrage angefügt. 
 
Im Rahmen unseres Schuljubiläums „50 Jahre THG“ möchten wir 
auf den Kunstwettbewerb „Wir entfalten Potentiale!“ hinweisen: 
Die besten Arbeiten unserer Schülerinnen und Schüler zur 
Gestaltung einer „50“ werden ausgezeichnet, erhalten einen Preis 
und werden die Einladungskarte zu unserem Schuljubiläum sein. 
Näheres erfahrt ihr bei euren Kunstlehrkräften! 
 
Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten freuen wir uns, 
wenn Sie Mitglied in unserem Verein werden. Unsere 
Mitgliederversammlung findet am 27.02.18 um 18.00 Uhr statt. 
Wir wünschen allen einen guten Start ins 2. Halbjahr. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Schulleiterin                                stellv. Schulleiterin                                    Vorsitzende Bildung Plus 
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Anschrift: 
Theodor-Heuss-Str. 1 
45731 Waltrop 
 
bildungplus@thg-waltrop.de 
www.thg-waltrop.de 
 
 

Auskunft erteilt: 
Frau Kriegel 
 
Telefon      02309  75453 
Telefax       02309  79183 
 
kriegel@thg-waltrop.de 
 



 
 

LRS-Förderung am THG 

Kinder verfügen über eine Vielzahl von Talenten, denen wir an 
unserer Schule mit umfangreichen Maßnahmen entgegen-
kommen. Gleichzeitig zeigt sich aber auch, dass manche Kinder 
in bestimmten Bereichen Schwierigkeiten haben – sei es im 
Sport, in Mathematik, in Kunst – oder in der Rechtschreibung.  

Die Ursachen hierfür unterscheiden sich von Kind zu Kind und 
sind mannigfaltiger Art. Gemeinsam ist ihnen aber, dass diese 
Probleme erkannt und entsprechend angegangen werden sollten.  

Dazu möchten wir am THG in Zusammenarbeit mit dem Verein 
Bildung+ und der Logopädischen Praxis Margot Becker in Waltrop 
eine gezielte LRS-Förderung anbieten: Sie soll den Kindern 
helfen, mit ihren Schwierigkeiten umgehen zu lernen und mehr 
Selbstbewusstsein und Sicherheit beim Lesen und 
Rechtschreiben zu gewinnen. 

Weitere Informationen zum Thema Lese-Rechtschreib-
Schwäche, zur Organisation der Förderung in Kleingruppen am 
THG und zu evtl. Kosten erhalten Sie an einem 
Informationsabend am THG nach den Osterferien. 

Wenn Sie Interesse an einer LRS-Förderung am THG haben, 
möchten wir Sie bitten den folgenden Abschnitt auszufüllen und 
beim Klassenlehrerteam oder im Sekretariat abzugeben. 

__________________________________________________ 
 
Bei unserem Kind liegen größere Schwierigkeiten beim Lesen 
und Rechtschreiben vor und wir haben Interesse an einer LRS-
Förderung in Kleingruppen am THG. 
 
 
 
         (Vorname, Nachname)                            (Klasse) 
 
 
Eine LRS-Schwäche ist  
 
                                              bereits diagnostiziert. 
 
                                              bisher nicht diagnostiziert. 
                                          
                                              konnte nicht diagnostiziert werden. 
 
 
 

_____________________________________ 
                               (Unterschrift eines Erziehungsberechtigten)  


